
 
 

      

    Gottesdienstordnung vom 25.12. – 31.12.2017  

      

      

MONTAG 
25.12. 

   HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN – WEIHNACHTEN  
 
 

Türsammlung „Christkindl für unsere Kirchen" 
Todestag  des Stifters Otto von Machland (+1148) 
 

 

 7.30 StK  Frühmesse                                      
    Alois und Hermine Müller für beiderseits + Eltern und Verwandtschaft 1048 
    Elisabeth Hörzenberger für + Gatten, 3 Söhne und Schwiegertochter Elfriede 1055 
      

 9.30 StK  Hochamt, vom Kirchenchor gestaltet PGD 

    Frau Aigner „Grünberger“ für + Mutter und ganze Verwandtschaft 833 
    Pensionistenverband für + Mitglied Siegfried Leimer 947 
    Hilde Leitner für + Eltern 1051 
    Fam. Gintersdorfer für + Eltern, Bruder und Gatten 1053 
    Jemand für das Palliativteam Amstetten, Perg und das Rote Kreuz für die Hilfe, die sie 

geboten haben 
1061 

    Fam. Lurberger für + Eltern, Geschwister und ganze Verwandtschaft 1067 
    Fam. Schönhofer für + Hr. Haider 1084 
    Maria Hofstetter für + Gt, Ki. f+ Vater u. Großvt u.f.bds.+ Eltern u. Geschwister 1088 
    Fam. Daniel Leonhartsberger für + Vater, Schwieger- und Großvater 1131 
      

 18.30 Glox  Weihnachtsmesse  
    Brigitte und Anton Schachinger für + Mutter, Schwieger-, Groß- u. Urgroßmutter 62 
    Maria Mahr für + Taufpaten Franz u. Frieda Hofstetter u. + Margarete Hofstetter 1140 
      

      

DIENSTAG 7.30  StK  HL. STEPHANUS, erster Märtyrer;  
Heute vollendet Bisichof emer. Dr. Maximilian Aichern sein 85.Lebensjahr 
 

 

26.12.    Fam. Leitner für + Gatten Fritz 974 

    Jemand für + Cousin Engelbert Waidhofer, Rohrbach 1062 

    Zeh – Kamleitner für + Mutter, Schwieger- und Großmutter zum Geburtstag 1083 

    Fam. Ysperleitner für + Eltern und ganze Verwandtschaft 1144 

    Fam. Walter Aigner für + Mutter, Schwieger- und Großmutter Rosa Aigner 1145 
      

 9.30 StK  Oberaigner - Geschwister für + Eltern, Schwager Karl und Taufpaten 790 

    Aigner Wolfgang für + Nachbarn Siegfried Leimer 953 

    Erika und Fritz Leonhartsberger für + Karl Naderer und Theresia Leonhartsberger 985 

    Niedermayr für + Mutter und Oma 1063 

    Fam. Maria Gilber f.+ Gatten u. Vater zum Sterbeand. und ganze Verwandtschaft 1095 

    Fam. Franz Wagner für + Eltern, Geschwister und Schwiegervater 1098 

    Fam. Gassner für + Vater, Schwieger-, Groß- und Urgroßvater 1116 

    Berger-Kinder für + Opa Friedrich Berger und Christian Kranzl 1134 

    Maria Hofstetter für + Eltern 1158 
      

      

Mittwoch 8.00  PfK  Hl. Johannes Apostel u. Evangelist  
27.12.    Geschwister Steiner für + Frau Maria Lettner 1020 

      

      

Donnerstag 9.00 Stift  Letzte Probe der Sternsinger im Stift 
 

 

28.12. 19.00 StK  Fest der Unschuldigen Kinder  - Abendmesse  
    Josefa Steindl für + Schwager und Schwägerin Hans und Elfriede Steindl 816 

    Christine und Josef Bauer für + Franz Redl und Peter Pazderka 878 

    Fam. Fritz Steinkellner für + Onkel, Tante, Mitzi und Hansi Steinkellner 1080 

    Gertrude Hofer für + Gatten, Vater, Schwieger- und Großvater 1099 
      

      

Freitag 8.00  PfK  5.Tag der Weihnachtsoktav  
29.12.    Frau Berger für + Bruder u. Schwägerin Grünberger und Schwager Josef Haider 1136 

      

      

Samstag,29.12. 18.30  Glox  Jahresdankmesse in Gloxwald: Anna Bredlinger für + Elt., Schw.- u. Großeltern  
      

      

SONNTAG    FEST DER HL. FAMILIE – ALTJAHRSTAG,   Hl. Silvester I., Papst  
      

31.12. 9.00  PfK  Leimhofer für ganze + Verwandtschaft 1101 

    Fam. Dunkl, Colerus Wien für + Leopold Grünberger 1106 

    Fam. Ebner für + Nachbarn Leopold Grünberger 1128 

    Franz und Johanna Achleitner als Bitte um Gesundheit an alle heiligen Schutzengel und 
Gottes Segen für das neue Jahr 

1132 

 15.30 PfK  Jahresdankmesse - Vorabendmesse PGD 

    Pfarre Waldhausen für alle lebenden u. + Wohltäter u. für alle Verstorbenen 2017 977 

    Fam. Monika und Sigi Leimer als Dank und Bitte 1096 

    Fam. Poschenreithner für + Mutter, Schwieger- und Großmutter Rosa Aigner 1149 
      

 



 
 

 

 

1.  Bei den Weihnachtsgottesdiensten erbitten wir bei der Türsammlung Ihr „Christkindl für unsere Kirchen.“ 
 

2.  Die Zeitschrift „Alle Welt“ bitte vorne abholen. 
 

3.  Herzlichen Dank für Ihre Gabe bei der Türsammlung „Sei so frei“ (€ 2.322,50).  
 

4.  Wir ersuchen um Verständnis, dass die Christbäume auf den Gräbern beim Abräumen wieder ausnahmslos 
mitheimgenommen und nicht in der Abfallgrube entsorgt werden dürfen. 
 

5.  Geänderte Gottesdienstzeiten zu Silvester und Neujahr! 
Sa 30.12.2017, 18.30 Uhr: Jahresdankmesse in Gloxwald; 
SO 31.12.2017, am Vormittag nur eine Hl.Messe um 9.00 Uhr in der PfK;  
                       15.30 Uhr: Jahresdankmesse in der Pfarrkirche; 
Mo., 01.01.2018, am Vormittag nur eine Messe um 9.00 Uhr in der Pfarrkirche; 
01.01.2018, 16.00 Uhr – Neujahrsmesse in Gloxwald! 
 

6.  Suche nach Ehrenamtlichen MitarbeiterInnen für MILEKIKO-Betreuung.                                                                                  

Das Caritas Flüchtlingshaus in Waldhausen ist auf der Suche nach ehrenamtlichen BetreuerInnen für die 
Betreuung eines Flüchtlingskindes im Rahmen des Projekts MILEKIKO – Miteinander lernen Kinder 
Konzentration. 
In wöchentlichen Spielnachmittagen (Dauer ca. 1,5 Stunden, den Tag können wir gemeinsam festlegen), haben 
Kinder die Möglichkeit, zur Ruhe zu kommen und durch vorgegebene Rituale und Strukturen Geborgenheit zu 
erfahren. Jedem Kind wird eine erwachsene Person als BetreuerIn zugeteilt, die sich für die Dauer der 
Spielgruppe mit dem Kind beschäftigt. 
Für die Arbeit mit den Kindern ist Verlässlichkeit und Geduld sehr wichtig. Die Kinder sollen Vertrauen 
aufbauen können und sich mit ihren BetreuerInnen wohlfühlen. 
Bei Interesse bitte melden Sie sich  bei  Natalia Kastler unter 0676 8776 2376 

7.   

Lesen Sie in der aktuellen Ausgabe der KirchenZeitung das Weihnachtswort 
von Bischof Manfred Scheuer an die Leser/innen der KirchenZeitung."Ich 
bitte Sie um Ihr Gebet für diesen Zukunftsweg und lade Sie ein, mit uns Kirche 
weit zu denken. Ich bin davon überzeugt, dass wir alles unter den Segen Gottes 
stellen dürfen. Jenes Gottes, der sich in seinem Sohn Jesus Christus unter uns 
Menschen gemischt und uns durch ihn neue Wege für ein gutes Leben 
aufgezeigt hat." Manfred Scheuer, Bischof von Linz Lesen Sie mehr: 
www.kirchenzeitung.at/newsdetail/rubrik/mit-gott-auf-dem-weg/    

  

8.  In der Heizperiode werden in der Pfarrkirche wochentags die vorderen 6 Bänke geheizt. 
 

9.  Vorankündigung: Abschluss für alle Helfer/innen beim Adventmarkt: Freitag 12.01.2018, 19.30 Uhr im Stift. 

 

 
 

 

 

Wenn du dich satt gesehen hast an dem schönen Kind  

in der Krippe, geh noch nicht fort! 
  

Mache erst seine Augen zu deinen Augen, seine Ohren zu 

deinen Ohren und seinen Mund zu deinem Mund. 
 

Mache seine Hände zu deinen Händen, sein Lächeln zu deinem 

Lächeln und seinen Gruß zu deinem Gruß. 
 

Dann erkennst du in jedem Menschen 

deinen Bruder, deine Schwester. 
 

Wenn du ihre Tränen trocknest und ihre Freude teilst, 

dann ist Gottes Sohn wahrhaftig geboren 

und du darfst dich freuen.                                  Marisa Roos                                                                       

 

 
 
 

Ich wünsche allen eine gesegnete Weihnacht, den Frieden, das Licht  

und die Freude über die Geburt unseres Herrn und Erlösers. 

 

Euer Pfarrer 
 

 

http://www.kirchenzeitung.at/newsdetail/rubrik/mit-gott-auf-dem-weg/


 
 

 

 

 
 

Sage, wo ist Bethlehem? Wo die Krippe? Wo der Stall?                                                                                                          
Musst nur gehen, musst nur sehen: Bethlehem ist ÜBERALL 

Sage, wo ist Bethlehem? Liegt es tausend Jahre weit?                                                                                                        
Musst nur gehen, musst nur sehen: Bethlehem ist JEDERZEIT 

Sage, wo ist Bethlehem? Komm doch mit! Ich zeig es Dir!                                                                                                                     
Musst nur gehen, musst nur sehen: Betlehem ist AUCH IN DIR 
 
Sage, wo ist Bethlehem? Wo die Krippe? Wo der Stall?                                                                                                                                         
Musst nur gehen, musst nur sehen: Bethlehem ist ÜBERALL 
 
                                                             Rudolf Otto Wiemer (1905 – 1998) 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

Weihnachtssegen 

 

"Der Herr segne diese Weihnacht, 
damit wir gesegnet sind. 
 

Er weite unsere Sinne, 
damit Raunen sich regt. 
 

Er fülle unsere Herzen, 
damit Funken der Freude 
erglühen. 
 

Er öffne unsere Münder und 
Hände, 
damit das Gute sich vermehrt. 
 

Der Herr segne dieses Fest seiner 
Menschwerdung, 
damit auch wir zu Menschen 
werden 
und gesegnet sind. 
 

Thomas Schlager-Weidinger, Sperrige Nächte) 

 

Ich wünsche allen in unserer Pfarre  
eine gesegnete und besinnliche 

Weihnacht! 
 

Euer Pfarrer 
 

 

 
 

 
 
 
 

 
 
 

 


